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1. 'îîcôdRtor : ïîuu, Hebet Kollcga, mas hat ~s'?"eu 0JS HMhnacbtsfinb

bcfdjecrt?"
2. "5î.cl»oftfor : Um (Sottcstsillen, rebett Sic mir niebts com fdjeeren".

IPätjtcnb bet Feiertage will id) ntdjt an beu Beruf erinnert fein."

Dumme ^rage.
lüas ift für ein Untetfajieb jroifdjen £eo olftoi unb ÎÏÏ. £. Sturjen-

egger in ll> olf b a Ib en? Keiner; beibe finb im Buch bes f riebens" auf

bemfelben Blatt ber (Sallcrie bercorragenber Jf riebensfreunbe" abgebiibet.

A.: Haben Sie 3b* Qriftbäumdjett fdjou gerauft, Had)bar?

JJ.: iTod) uid)t; id) benfe, nad; rDeibnad)tett werben's billiger!"

Der fleine franj tritt mit arg befdjmierteu Hänbeu nnb (Sefidjt in's

gitntner. Wo bift bu roieber 'mal berumgefttidjen, frättjajeh ?" ruft bie äante,

bu fiebft ja aus, wie ber reinfte Kaminfeger!"

§u>eifelbaftes Kompliment.
il. : Sie müffen nnffen, unfer 3ofepb bat bas polYtedjnifnm nnb t)er=

nadj bie Unicerfttät, alfo soi disant jrnei £)od)fd)uleit befuebt, er bat am

Bufen »on 3roei JUma-lTtüttern gslegen."
V>. : Da erinnert midf 3br £?cct Sohn lebhaft au mein Kalb, bas non

3ö)ei Küben ernäbrt werben murjte."

HJornm?"
TS.: £ja, weil es ein gar fo grofjes Kalb war"

<Briefko|lett kr Keimkttou.
Prosit Neujahr Seiten unfern Sefern unb Jreunben in ber 9lär)e unb

in ber gerne rufen mir es" mit ben beften SBünfdjert aus" unjerer Jtebelfpalterei ju.
9J!bge 1896 feine Sßflidjt thun unb alle SRenfd}en gliidïidi machen! T. I. B.
3>tï ferner Ijaben llngiütf. Sßie man nämlid) burd) bas" Sielet Sag6l. oernimmt,
hatten fie ein neues 'Werner ïafdjentud)" unb bas ift ihnen nun, wie ntitgetheilt

wirb, döu M. 3i iäßtjjj »erlegt luoröen. fooffenttitt) läfjt es fid) roieber finöen.
A. v. A. ou, es ift ergotUirt), wie man int äBirthsbauS fpridit, j. SB.: @ê

finb bo brei trüber gfi, bie hei gar nüt gba, wo fte agfange t)ei unb jettt goht
bod) fd)o orbli uertore, luenn ft oerlnrnpe!" W. i. W. (ss barf feftgefteEt
toerben, unb wir tfjun eo mit Vergnügen, bnf? ntdjt ber ï()ierfd)ttl.u>erein bie fo
ruljmlos gehobigte gntttatioe contra bie iünnettioit lancirte unb babei aud) rtitfjt
mittbat. J. K. i. P. S. P. ga, mir wollen ."Unten gerne 5U bem fdjönen
Rwecte bie .vjanb reichen, allein unfere .Kräfte reidjen aud) nicht fefjr weit. S.
i. G f. ©d)önen Sanf für bas Üieujalirsgrüftdien. Wefte Gratulation. - tt. i. Z.
35$ie hübfd) ber fteine Äarl in feinem Briefe jdirieb: 3Baë ntadjen bie Dnfeln unb
Pie .vnilmof Sinti fte gefunb unb legen fie niete (gier ?" R. F. i. Ii. Saë
ift allerSings eine famofe Äritil, meldte fid) ein Blatt über Dienert'S SNirli" teiftet,
wenn es barin r)eifjt : Sie mohUu'famtten ©eftalten ber Sienert'fdjen HÄufe fet)eu

aud) tin trocr)atfct)en ©erbanbe gut aus, fo namentlich ber Pfarrer auf ber Seiter,
bem beim (Riefen ber ^olinber uom ftörJfe fpringt unb in weiten Sprüngen ju ïl)ale
feiert." So ein Pfarrer" unb ein 3nlinber" finb in ber Seudjtenftabt fjalt
iininer nod) bie .çauptfadjc K. M. i. Seh. Sauf unbWrujj! Set frühere
Strofjljofmirth", beriditet ein tjiefigeö" Watt, t)at fid) wegen Äranfheit in's"

Briuatlebeu jurürfgejogen." Gr. L. M. v äffen ©ie fid) bas nidjt anfedjten
3Ber ben Beftien feiner ,ieit genug getljan, ber rjat gelebt für alle Reiten. 3)ie
'Vadjtuelt aber, bas finb bie CDummfüpfc »on morgen." "ISroft! Perkeo. S)ie

".iieiijal)i'sfintenipebiererei ift einfad) baju ba, um sott ©d)ur)mäd)ern aud) etwas \\\
oerMenen 51t geben. Jragen Sie gefl. auf ^t)rer -|> oft nad), wie oiel $aar ©d)uf)e
fo ein armes 33rieftragerinSiuiouuiu in bieten g(ürfroitnfd)gefegneten Jagen burd)--

ipajiert. 3'" Uebrigen ftimmen wir bei: 'M), bie 3(usfid)t wirb ftetê trüber, 25runt

roöjü Bas C.uiutiliveit. Àrantbe, wenn ba8^ar)r 00 rüder, ißollen mir uns gratu'
liren! An meine Télé-Comtesse. Su Stiebte mit bem l)öc6lid)6lott<
Peu §äärd)en, jd) wünfd)e Sir ein frcubenreid;es neues oäbrdjen! îrrtttmft Su
nod) immer »on beut langen, langen Itiaun? Sßie ift fein 9tame, üetfit er nid)t
(Sr)riftian? Verschiedenen. Aiiottnnus 6fei6t unßcrürftfiditiflt.

Ball- u. Anlass- Stoff- Neuheiten ,"tt,r.u.Xr",r,,r
lichtfarbiger Gewebe in Wolle und Seide.

Neueste grosse Muster-Auswahlen obiger, sowie jeder Art Damen-
lind Herrenkleiderstoffe und Flanelle. Confections- und

Bosatzstoffe. Grosse neue Sortimente in schwarzen, halbschwarzen und
farbigen Damenkleiderstoffen, reine Wolle «on Fr. 1. 05 an per Meter bis
zu den elegantesten Genres billigst. Muster und Modebilder umgehends franco.

Oettinger & Co., Zürich.

Champagne SM.
Carte notre doux".
Sportsman deml sec"-
Grand Crémant doux et tec".

Champagne suisse dry".
Sparkling Swlss Extra dry".
Especiably made for England.

Blankenborn & Co.,

Bâle.

Hämorrhoiden.
(Goldene Ader.)

Grosser Erfolg mit sinnreicher,
patentirter Erfindung. Aerztlich
vielfach empfohlen und von
Kranken mit Vorliebe angewendet.

Direkte Zusendung mit Ge-

braucksanweisung.
Verschlossene Briefe
Auskunft.

I

Adr. : Aesculap Lugano.J
* ^ o°

"
Nur acht

O * wenn mit
^L^? SchutzmarkeH zwei

* Bergmäiiner.
<5j^! a0 Vorräthig à 75 Cts.

S5^ in den meisten Apotheken
Droguerien u. Parfumerie-

Geschäften. 426

Verkauf nur an Wiederverkäufer

Der unfehlbarste «Fleckenreiniger« ist das automatisch
wirkende Aphanizoil das in allen Apotheken
und Droguerien zu haben ist Mit meinem

Feueranzünder
mache ich unfehlbar Kohlenfeuer ohne Holz oder Papier.

Empfehle auch Wintersportsartikel und zwar acht
norwegische Schneeschuhe und Zubehör, Laufstabe, Kunst- und
Schnelllauf-Schlitlschuhe, patentirte zerlegbare Rennwölfe.

General-Depot : Joseph H. Nehel
43 Stockerstrasse Zürich Bleicherwegplatz

Verkauf nur an Wiederverkäufer 21-52

Ein Mittel gegen Magenleiden, »on

iH'fter Müte ift ber Eisenbitter von Joh. P. Mosimann, ^(potl). in Langnau i. ©.

(Sttts 'öitterfrautern öer illpett bereitet. üJadi äfufjeidjnUngen bes f. ^. betuffttu
ten Mich. Schüppach bat>ter 3n Sa)r»äcr)e$uftänben wie: Magenschwäch»»,
Blutarmut, Nervenschwäche, Bleiohsuoht, ungemein ftürtenb unb üderhaupt

jur Auffrischung ber ©eiunbfieit unb Peo guten xHusfefienö unübertrefflich:
gründlich blutreinigend. 3llt bewahrt. 3lud) ben weniger ïïemittelten
iugiinglicb, inPem eine Jlafibe ju Fr. 21 ¦>. mit WebtaudiSamoetfuna 51t einer

Gesundheitskur von zwei bis vier Wochen hinreicht. Aerztlich
empfohlen. Dépôts: (HlY) 25-1

0 Theater- und Masken -Kostüm- ®

© Verleih-Institut ©

© Gebrüder Jäger St.Gallen ©
empfehlen ihr reichhaltiges Lager in Kostümen für Theater-Auf-

1^ fuhrungen, historische Umzüge, Turner-Reigen, lebende Bilder etc. bei

billigster Berechnung zu gefl. Benützung. 20-10

Pariser Gummi-Artikel
Ia. Vorzug Qualität

à 3, 4, 5, 6 und 7 Fr. per Dutzend
(auch werden halbe Dutzend
abgegeben). Preis-Courant wird gegen
10 Cts.-Briefmarke verschlossen
zugeschickt. 16-52

Kmil Büchel!, Coifeur,
< lmr.

Glühlampen-
Fabrik Hard

Zürich
versendet nur Lampen erster

Qualität.
Preisliste zu Diensten.

Neu! EDISON

1

S^J JEttEltSWURDlöKEn

j Ar zowchf IMjHsTKOf>a
STAQTHAUS-QUAI.

jtf Grosse Attract
* IHRGARTE,

K ^ÄLOrf^RCJQUE¦ TONTAINE LUMINEl

1 ^mum^m^i
H SPRECHMASCHINE.

B ELECTRISCHE KUNSTBEtEUC

ENTREE ITr.
Ht MC-NT« G kOON N CX&TAG bte f u«
HJfc DEB DIRECrCR: GROUVEN

1

3|^| t *

Neu! EDISON^

l.Mcdaktor: Nun, lieber Rollcga, was hat Ihnen das Weihnachtskino

beschecrt?"
Redaktor: Um Gottcswillen, reden Sie mir nichts vom scheeren".

Während der Feiertage will ich nicht an den Beruf erinnert sein."

Dumme Frage.
was ist für ein Unterschied zwischen Leo Tolstoi »nd M. L. Sturz en-

egger in Wolfhalden? Reiner; beide sind im Buch des Friedens" auf

demselben Blatt der Gallerie hervorragender Friedensfreunde" abgebildet.

A.: Haben Sie Ihr Lhristbäumcheil schon gekauft, Nachbar?

?i.: Noch nicht; ich denke, nach Weihnachten werden's billiger!"

Der kleine Franz tritt mit arg beschmierten Händen und Gesicht in's

Zimmer, wo bist dn wieder 'mal herumgestrichen, Fränzchen?" rnft die Tante,

du siehst ja aus, wie der reinste Raminfeger!"

Zweifelhaftes Kompliment.
It.: Sie muffen wissen, unser Joseph hat das Polytechnikum nnd

hernach die Universität, also »>>i ,ii-êl zwei Hochschulen besucht, er hat am

Busen von zwei Alma-Müttern gslegen."

?î.: Da erinnert mich Ihr Herr Sohn lebhaft an mein Ralb, das von

zwei Rühen ernährt werden mußte."

A. : warum?"
Ha, weil es ein gar so großes Ralb war"

Briefkasten der Redaktion.
?ke«^»I»r Allen unsern Lesern und Freunden in der Nähe und

in der Ferne ruien wir cs mit den besten Wünschen aus unserer Nebelspalterei zu.
Möge seine Pflicht thun und alle Menschen glücklich machen! V. I. ».
Die Berner haben Unglück. Wie man nämlich dnrch das Bieler Tagbl. vernimmt,
hatten sie cin neues Berner Taschentuch" und da» ist ihnen nun, wie mitgetheilt

wird, von »i. Z. W o Ii verlegt worden. >>ossentlich läßt es sich wieder siuden.

v. ^. Za, es ist ergvplich, ivie man im Wirtbshaus spricht, z. B. : Es
sind do drei Brüder gsi, die hei gar nüt gha, Ivo sie agfange hci und jetzt goht
doch scho ordli verlöre, wenn si verlumpe!" îv. Vais festgestellt
werden, und ivir thun cs mil Bergungen, das; nicht der Thierschutiverein die so

ruhmlos gcbodigtc Initiative i'xulrü die Bivi'eklivn lnucirte und dabei auch uicht
mitthat. ^ .1. Iì i. K5. I». Za, wir wollen Zhnen gerne zn dein schönen

Zwecke die Hand reichen, allein uusere Gräfte reichen anch nicht sehr weit. 8.
i. t»t. Schönen Dank sür das Neujalirsgrüßchen. Beste Gratnlation. <A î 25.
Wie hübsch der kleine Karl in seiuem Briefe schrieb : Was inachen die Onkeln und
die >>iilmcr^ ^ind sie gesund und legen sie viele Eier?" It. I'. i. Ii. Das
ist allerdings eine saiiwse 5tririt, welche sich ein Blatt über dienert's Mirli" leistet,
ivenn es darin heint: Die wohlbekannten Gestalte» der Lie»crt'sche» Muse sehen

auch im trochiiiscben Gewände gut aus, so namentlich der Psarrer auf der Leiter,
dem beim Niesen der Ziflinder vom Kopfe springt »nd in weiten Sprüngen zn Thale
sährt." So ei» Pfarrer" »nd ein Zylinder" sind in der Lenchtenstadt halt
immer noch die Hauptsache Ii. Zl. ii. 8<el». Dauk und l'iruß Der frühere
Strohhoswirth", berichtet ein hiesiges Blatt, hat sich wegen Krankheit in's
Privatleben zurückgezogen." I,. ZI. vasse» Sie sich das nicht anfechten!
Wer den Bestien seiner Zeit genug gethan, der hat gelebt für alle Zeiten. Die
Nachwelt aber, das sind die Duinnitöpic von morgen." Pro»! ?erk.e«. Die
'iielijahlskartenspediererei ist einfach dazu da, um dcn Schuhmachern anch etwas zu

verdienen zu geben. Fragen Zic gesl. auf Ihrcr Post nach, wie viel Paar Schnhe
so ein armes Bneftrngerindividnum i» diesen glückwnnschgeseg»ete» Tage» durch-

spazicrt. Im Uebrigen stimmen wir bei: Ach, die Aussicht wird stets trüber, Drum
»wi» das Quinkilircn, freunde, ivenn das Zabr vorüber, Wollen wir nns gratn'
liren! ^ii I»» ill» lvie I?»n»te»»O. Dn Kleine mit dem liöchlichblon-
dcn Hänichen, Zcb ivünsche Dir ei» frcudenreiches neues Zährchcn! ?rn»inst Dn
»och immer voir dem lange», langen Man»? Wie ist sein Name, beißt er nicht
Christian? V«r»«I»1e«»ei»ei,. Anonymes bleibt unberücksichtigt.

u. àlk,88-8ttttk.àìi6iten °'à^1^^''
liotittaroiger lZsvebe tu Volle uuà Soiâe.

Neueste grosse ^luster-.^usxvaklen odiger, so^vle secler /Vrt Vsmkll-
uuâ SerreuIllkiâerLtokke uuâ risuslle. vouteotious- uuà

Losàstokko. Grosse neue Sortimente iu scuvar^eu, ualdseuvarüSll uuâ
tsrbigeu vsmeulilkiSorstottsu, reiue VoUo >>» l i 05 an per àter bis
üu cleu elegantesten Genres billigst. »^-»» Cluster uncl >Iocleb!Iàer umgekenàs kraueo.

lZsltiiìggr «à, l)o., ?üriek.

c»rt« nolr» lioux".
Sportsmsn lloml sie"-
lir»n«I lZrtimsnt öoux et »vv".

Db»mpslin« zu!;»« lir^".
Spsrxünz 8«!îî ,Fxtr» <trv".

^spociadix ma<I« for knglsnil.

« âiv.

(Lolâene .^<ler.)

(Grosser b'.rkolg mit sinnreicker,
patentirter I>br>clung. ^er-:llicb
vielkacb empkokleu unà von
Kranken mit Vcirlieke angevven-
àet.

Uirelvte /usenâung mit lie»
>>rl>uclissn^veit»unx.

Verscblossene krieke
^usliunkt.

'i^

Î

»llt. : Ke8l!ii!sil lliiM».

>^ venn mit
Lckut^msàe

^ ksrMâiilisr.

Vorlisuk uur su Vioâorverkâlltizr

Oer unkeblbarste «l'Ieclienreini-zer» ist âas »utomatiscb
ìvirl^enâe ^»» clas in allen .^potkàen

^ I'e««r»ii«iii»»<îîei
nutcke iclr unksklbar Koblenkeuer obne I^nlü ocler l'amer.

Lmpfeble auck VtlltsrSvortSartiKsI u>»I ?.>var äcbt nur-
^vegiscke !?cbneescbube uncl /.ukekör, I^aukstii>>e, Xunst» unâ
!?cbnelllî>uf-!?cblitlscbube, pslentirte üerle?b»re lìennvvolke.

^>^!>^u!-! »«>>»>> : ^asepl» II. Xeikst
43 8tc>cl>ersirasse ^ürick Lleicbervvejzplitt?

Vorkaut uur au Vioâsrvorllâlltkr 21-52

Lin Mittel MaASulsideii, von

bester Güte ist der Lisvndittvr von ^«d. Älosimsun, Apoth. in -.'angnau i. E.

(Aus Bitterkräutern der Alpen bereitet. Nach Auszeichnungen des s. Z. beriihni-
ten Mot». 8vt>üppaeli dahier Schwächezusränden wie: Il»K«i»»vI»vXvd«»,
Mutâriuut, Xvrvvngàvààe, klsioíisuotlt, uugeiiiein stärkend und überhaupt

zur ^.ukkrigodunK der Gesundheit und des Anten Aussehens unüdvrtrvtttivir :

xriintllivli dlntreiniKSNil. Alt bewahrt. Auch den wvniKpr Bemittelte»
zugänglich, indem cinc Flasche zn I'r. L' ». mir Gebt auchsanweisung zu einer

Kssnuàvitskur vvn s^vei dis vier >Vvod.sn hinreicht, ^er^tlioli em-
xkotilen. vepüts: (»IV) 251

D Ikeaiki'- unll Basken -!<o8iüm- D

enipksblen ikr reicbbaltiges l.»Zer in Kostüincn für 'l'bealer-.Vus-

subrunAsu, bistoriscrie l^m?.Uge, 'Purner-Ksigen, Iclienclc- l!ì>>ler elc. lie,

killixster LerecbnunZ ?.u gell. lZenüti-rmg. 2V-I!)

I». Vorzug tjualilât
à Z, 4, ô, 6 unà 7 ?r. per Vut?encl
(aucb ^verâen kalbe OutTenâ abge-
geben). ?reis-Lourant ^vircl gegen
lO <^ts.-rZr!ekmarl<e verscklossen ?,u-

gescbià. 1652
«iiiviiell, il!

< iillr.

?rei8li>ite /.n vienxten.

ß

Lnc>s5c/->rrk«cr

Mircimzciic xvxstsnclll



Preisgekrönt 13-52

P. P. W. Barelle's
Universal

Magen -Pulver
beseitigt sofort alle Schmerzen und ße-
schwerden. Auskunft unentgeltlich!

Proben gralis gegen Porto,
vom Haupt-Dépot

P. P. W. Barella,
Berlin S. W., Friedrichstrasse aao.

Mitglied med. Gesellsch. von Frankr.
In Schachteln à Fr. 2. und Fr. 3. 20.

I » é p ô t. s :

Zürich : Apotheke von |,. liaimiuim
bei der Sihlbrücke,

Apotheke zur Posl am Kretizplatz
Neunntnster.

Loosgesellschaft
Personen jeden Standes,

die einer Lioosgeselluchaft
(Prämien - Obligationen) beizu-
treten wünschen, belieben
ihre Adressen »nb A. L.. B.
78 an die Expedition' des
Nebelspalter", Zürich,

3-26jreii. einzusenden.

J.E.ZüstZürich
Geigenmacher* Réparateur

DIPLOMirei.Zünch
dkanr. G ewerb eaussMIung

iinnoriftiftiiiii
I. Semefter ISrtö.
^reio J-r. I. 50.

K~ ©ine J-iidV ber tteueften unb
ftiftigftcit Sadjen enthaltene.

(«)efd)idjteit, 5d)t0(inftc, Abenteuer,

juteltbotim, I»cltfama-
pJÄ*tioncn, 3wicgcfprädK. 101*1

(ïinigeo aus Sem reidjen gn$att:
Ji'w gcfmibenc ffottrnüw. Sie SBette.
Sie Met Jttmftftütfe. Sie alte Jungfer.
Cstihee, i bin no lebig. À-ud)sjagb. gtt
^lätiüertjönbe«. Sieb nom Ttuft.
Sntoeftertraum. ^ïratitiganisproDc.
öeftörte Jrauung. (Sin fcbtauer &)e-
mann, pie beiöi'it "Jladjüarn. 3HeitIi§
Sehnten. SBurft raieber Süurft. |>d)itf-
meifter unb planer. 3}!äSeIt ooi 100
fahren unb jettt. 2Ba« g-rau ïbonten
unb grau Stetten ftdj fancn beim ott-
famiuentreffett. ®ao hohe Sieb nom
Käfe. 'gtttt uor g>eridjf. jyran Spahn
unb grau 3Bagn. Se uorhunt>ert--
jäljrige güribuur. |>ic ^difanfle als
^(bcusrotter. 3)et mtfjgtucfte Weiffers
irtHin. pas Tcadjtfaner in »er Ttfafb-
(d\(lth(. SerStaufdjbeê Sottor ßnödjü.
3>ic îCntrft in ber ^Mtudfdk. Spiç
bubenftreid). ibuur unb SfRüUer. Dffi=
jier unb Sottmt. Sennerin nnb ->tnf)-
fjirt. duftige (^mrnifone>gefrttid)te.
,<Mnrirf)utHfl jtl -ftugsOtttfl. Suftige
Gegebenheit. Ser pfiffige SIticbet.

J-rau T/loaljs tlngebufö. Meifeped?«

uogel. Wülfer unb Sdjneiber. Ser
erfte parient. <5d)ttrfi[i<fic (fieiftercr-
frfn'inttng. ^iebcëbrief rttto ber Son
berhtmbéjeit.

ßttumantiB ßitdjliaitblung,
fjerisnu (^peitjeU).

Der Gastwirtlf
Per 6 Monate Fr, 3.

50 °|o Gewinn
macht jeder Dampfkesselbesitzer an Arbeit, Zeit, Kohlen,
Leistung nnd ik-triebssicherheit, bei Anweedung von
NlESKE's CHROMAT zur Verhütung der Bildung von
Kesselstein. Deutsches Reichspatent No. 80220, sowie
in den meisten andern Staaten angemeldet. Erfolg
garantirt. Billig: 1 Kg. reicht für einen kleinern Kessel
wochen'ang aus. Zahlreiche Atteste. Prospekte gratis.
Nähere .Auskunft ertheilt bereitwilligst der Generalvertreter
de Schweiz J; F LacninseiN Muttenz-Basel.

Grüsstes Ofenlayer der Schweiz! Weltert & O
Sursee.

Hauptfiliale Zürich III
Ecke Badenerstrasse - Langstrasse.

Filialen in: 24-26
Basel, Bern, Lausanne, Luzern.

MEDAILLEN:
Weinfelden Luzern Nizza

1873 1881 1884

Diplom und Ehrenmeldung Zürich 1883,

Luzern etc.

ifp|]|ÄerkC^^&' ffi iïri\ Sursee. ^BîH* f

Hôtel Bernerhof, Zürich
=3§ neben dfr Kaserne. jg> -14-

Hôtel zweiten Ranges. Einrichtnng ersten Ranges.
Elektrische Beleuchtung in allen Zimmern.

Grosses Café - Restaurant
Vor z.ügl ich es Müncliener Löwenbräu.

G-ute Küche.
Omnibus an) Hawptbahnhof,

Besitzer: Weltert-Züst. Gérant: Otto Blaser-Orloor.

Der allein ächte Sehweizerbitter ^
Vor odernàch
den Mahlzeiten,

pur oder
mil Wasser

genosseHideni

Magen sehr

zuträglich.

35-jähriger
Erfolg.

53
Medaillen <£ Dipl«

^¦1

Währenddes
Winters ist

der achte

Oennier - Bitter

als

Grogg"
sehr zu

empfehlen.

Feinster

Tafelbitter

"gletMßfät. Jlppettfl'oftgßeif.
.vert' Obérant a. T. Dr. ff ifdi enoorf in Pre0Îieii fdjreibt: <jfâ fann obnen

mittheilen, baf? Dr. »ommefe .hämatogen bei einem ltijafnïgen Veln'ting,
ber blutarm imii im ljöd|fttii (firabe ittttiiis war, betten 3(ppéttt ganj barnieber-
tag, non auâgejeirfmeter "JlUrtung gemefen ift unb merbe id) nid)t ermangeln,
biefes treffliche l'littel - in alten geeigneten 3'ällen anjumenben unb ju
empfehten."

&tt Dr. jitd|o in jjamburg : Dr. ^smtnéCi v>ämatogen habe id) in
fltoei ^tttten »on Blutarmut unb x'lppetitlofigfeit angeiuenbet unb bin mit
beut (ftfolijc fcljr jufriciicn. 3n Reiben gälten mürbe bie appetitförbembe
Ptrtung be8 -Uiittelo »on ben Patienten gerühmt, fo bat; fielt hei Urnen (totl
beö bisherigen ^tupelitmanscie,, wie fie felbft angehen, Juttgtrttcfiiljl einftellte."
^Jrofpefte mit funbetten »on äwtttcbe« ©utaditen auf gef. Sertangen gratis
unb franko. Sepoto in allen Stpoth^efen. 1-1

Hirotan & 6"o., d)em.=pr;armaceut. Saboratoriutn, 3«ridj III.

"Verkauf
meterweise

Anfertig, nach Mass:

itümB.JaiiußÜGS.Mäuleietc

a

Jordan &Cie,Ziiricli^^ I
77 Bahnhorstrasse 77 ^^j^^TvO Ä ¦
Spezialität: .^JW^

Cost

duicJi Wiener Damenschneider.

Curiositäten-Cataloge
mit 50 grossartig. neuen Mustern gegen
Einsendung v.Fr. 2. (Briefmarken).

Hugo Paul, Venedig, Italien,
Campo della Tana 2l27. 11-x

Zur Jagd.
Doppelläufige Centraifeuer Hinterlader

Jagdflinten No. 99, Cal. 16
(herrliche Waffe) amtlich geprüft und
eingeschossen, vernickelte Schloss-
theile, Doppelschlüssel etc. nur Fr.
39. Ferner: Aus Werdergewehren
umgeänderte einläufige Hinterlader
Jagdflinten und Pürschbüchsen (Zen-
tralzündung), solid, sicher, vorzüglich
im Schuss, beste Construction u. Arbeit
à nur Fr. 22. unter Garantie
(Umtausch beider Waffen innert 8 Tagen
gestattet) empfiehlt nebst Munition:

mm Zeugniss: ¦»Buchsflinte richtig erhalten, bin mit
derselben recht gut zufrieden, werde Sie
:edermann bestens empfehlen Iseltwald
(Brienzersee), 21. Nov. 1895. F. Schilt.«
Grosser Katalog m. über 250 Abbild, geg.
25 Cts.-Briefmarken das Waffenfabrik-
dépôt: L. Wirz, Basel. 128 104-6

¦Çlicbés
sH^pizschnirte¦

Pariser
GUMMI -ARTIKEL

la. Vorzug Qualität
à 3 4 und 5 Fr. per Dutzend versende
franko gegen Nachnahme 70-20

Aug. de Kennen,
Zürich.

vormals Consnlieh-Sitterding

Kassenfabrik
Hoitingersirasse 33, Zürich.

Geld- und Büchershränke, KasBetten,
Geldkörbe etc. 105-26

I'roi^c-Knnit 13-52

IVIagen-l^uIvel'
bieseitigt sokort alle ^cbmereen unà lie-
-iclin i^ilsn. Auskunft unontzeltlick!

?roben gratis gezen I'orto,
vorn Ilaupt-Oêpot

Lerlirl S. W,, l?rieàrickstrasss zzo.

In Sckacktein à ». 2. uriit ?r. 3. 20.
I » >'>

>> I ^ :

^inic>>: .^>»>l>n'>il' von linnmnnn
kei 6er Linlbruàe,

.>^>n!n-l<o /.>>r !N>> Krcn/nlntx

l.008g68v»50llAft
ll'er««,»«!» Decken 8t»nâe«,

<pràivn - Oblixàtinnvu) kei«»-
treten ^viin»elie»i, K»etî«K»eii

ilire ^àr«!->««i» ««I» ^ I v
78 »i» AI« W)xz,e«i»ti«ii^«Ie«
,,XeK»el!->p»Iter' ^iiriek

Z-26xeO. eim«»»«ei>«tei».

»I.U.IüsI'.Imcli
Keigenmscker âiîepârà
oipl.oi^ii'ei./i.^ok

ci.kslns. c ewel-besuZZseilung

HlMristikulii
I. Semester 18^5.
Preis Fr. 1 5».

ê" ^>»e ->iinc ocr neuesten nnd
lustigste» dachen einhaltend.

beschichte», Schwanke. Aben-
teuer, Anekdoten, Deklama-

Wî'tioncn. Zwiegespräche. lOlU
Einiges ans dein reiche» Inhalt.

Die gefundene Tonrniire. Die Wette.
Die drei Kunststücke. Die alte Fnngfer.
Fuhee, i bin no ledig. Z-uchsjngd. In
Nanberhänoe». "ied vom ?»lsl.
Silvestertraum, Vräutigamsvrobc.
Gestörte Trauung. Ein schlauer Ehe-
niann. Die beide» Nachbar«, .''ieiiüs
Schmerz. Wurst wieder Wurn. Schul-
meilter u«d Naner. T'Wclt vor l«>li

Zahre» und jevt. Was Frau Thome»
nnd Frau Stessen Iich lagen beim Zu-
sammentreifcn. Das hohe Lied vom
>ia>e. ?eter vor Gericht. /îran Spahn
und Frau Wahn. De vorhnndert-
jährige Ziiributtr. Die Schlange als
Lebensretter. Der mißglückte Aicister-
scblii! Das Nachtlager in der Wald-
schenKe7DcrNnnschdes Doktor Knocbli.
Die N'urlt iu der Netttlasche. Spin
bnbenstreich. Bunr und Müller. Offizier

nnd Soldat. Sennerin und ^inh-
Hirt. -.'ustige Garnisousgcschichte.
Einrichtung zu Augsburg, -.mngc
Begebenheit. Der psifsige Michel.
?ra« Noahs N »geduld. :>leisepech-

vogel. Müller u»d Schneider. Der
cmc Patient. Schreckliche Geillerer-
scheinnng. Liebesbrief aus der So»
derbnndszeit.

Saumanns Suchhandlnng,
tjerisau ^ppen)ell).

Der ,,0a8MLM"

màclrt secier OkrmpskesLelbeLit/.er an Arbeit, ^eit, Kolilen,
l^cislung l^^triebsLiclierlieit, kei ^.nvvee6unA von
.X L»l<0iVl^.1' 7.ur VerkütunA 6er Lilcinng von
I<<»el^tei>n Deutsclies Keiclispàlit Ko. 80220, sowie
in clen niciàn »nclern Ltu^ten ^NAemelcist. k^rsolg
^rnntii't. lZillig: 1 reiekì sur einen leleinern Kessel
w,elieti':tn^ :t»s. ^-tirli'eiclie Atteste, l'rospàte -^rnlis.
Xlllic .Vnsl<nnst ertlieilt bereitwilligst cler Lenerälvertieter
le, .^eltwei. ^ ».««dlllKvr, »UttSN!-iZsSvI.

l,kü88te8 llllZillMk llek Zclivilî!?! Deitert â

risuptiìlislv lüi-iok III

I-'ilislen ini 24-2t>

Lasel, Zsril, liAUSÂNNê, liliierQ.

187Z 1881 1884

llipiliiii unil llikeiiliiellilllig Üikicli 1SKZ.

I.U2erll etc.

WUlMîljîlisê
^^^^^ "

lltc-!-»b LMM

< ^î<-^WMZiÂ.ìî^

-M nolx'N <Ir'r I<n>!0rt>o. -14-

I^ôtel Zweiten t^anKes. LinrickriiNA ersten lîAri^es.
Lls^triseris Lslsiiàtuns in allsn ^irrirQsrQ.

Krv88k8 Lafê - kîk8iaurant
Vok/.llgl icties IVIUilellknkr l.ôvvenvràu.

Q-utis Xiioks.
Oiunidn» ara I!!tiìi»ìd»!inli»t'.

ljesit/.ei : WsItsrt-ÛLûsì. «Zsraut! Otto Slassr-Vlooi'.

Vnl^ (n>(ì> t,!>r1i

nVn .'-IliiU^ei-

te», jnli^ (u>, r

Mll Uli^,'!'

^l!iU,'N 8Lì>I'

/ulniu'Ilell.

ZS-Mliriger
Erfolg.

»ràlllrl> 6 Ilhàe

^Vülli^iltlil«^
^ int, I> isì

der àeilte

L^lll^ /»
l'Nti^vìàil.

lafvldittvr

Nervosität. Appetitlosigkeit.
>>err Oberarzt a. I»e. Tilchkildorf in Dresde» schreibt: .,Zch kaun Zbnen

mittheilen, daß Or. Hommel's .Hämatogen bei einem Uijàhrigen Lehrling,
der dlàrm und im Iiiilhfteil Krade uerv'irs tvar, dessen Appetit ganz darnieder
lag, von ausgezeichneter Wirkung gewesen ist nud werde ich nicht ermangeln,
dieses treffliche Mittel in allen geeigneten Fällen anzuwenden und zu
empfehlen."

>>>r I)r. Zache in jMiliurg : llr, >>oiiimel's hämatogen habe ich in
zwei Fällen von Blutarmut uud Appetitlosigkeit angewendet und bin mit
dcm Erfolge lehr «.»frieden. Zu beiden Fällen wurde die apvetitförderude
Wirkung des Mittels von den Patienten gerühmt, so daß sich bci ihnen statt
des bisherigen ApPetitmiaaels, wie sie selbst angeben, HmigergeMl einstellte."
Prospekte mit hnnderten von ärztlicheu Gutachten auf gef. Verlangen gratis
nnd sraà. Depots in allen Apotheken. 1-1

Nicolay K Co., chem. -Pharmaceut. Laboratorium, Zürich lll.

:Ià,àî»elIsîMllIeir>°cîtizi

Lui'io8itâten-l;ataloge
mit 50 xrossaitig. neuen Clustern gegen
Linsenchmg v.?r. 2. (iZriekmarlcen).

llllgo ?aul, Venedig, Italien,
<2ampo clella lana 2l27. 11-x

voppelläutige tZsutrsltsuor Stüter-
làr ^soMilltsu X» 99, vsl. lk
(kerrlicke XVatke) SMtUvtl geprükt Ullà
eillgesetiossell, vvrlliolielte Sotrloss-
tdeile, voppelsotllüLssI etc. nur kr.
Zg. kerner: Veràergkveàrsll
umgeänäerte silllällkigk Sillterlsâer
^sgâtlilltell Ullâ ?ürsetidll<)Ii8ell (?en-
lral?,llnclung), solid, sicber, Vvr^iiglioll
IM LvllllSS, beste Lunstruction u. .Arbeit
à sur ?r. 22. uator Karslltis (vm-
tauscb beicler ^Varten innert 8 lagen
gestattet) empbenlt llsdst Sllllitloll:

2suolliss: MW

-»Ijllekstlinte ricbtig erbalten, bin mit
derselben recbt grit i5ukrieclen, v-eräe 8ie
'eclsrmann bestens empkeblen! Iseltvvalcl
(Lrienü-rsee), 21. Xov. 1S95. Zckilt.»
Lrosser Xatalog m. über 250 ^bbilà. geg.
25 Lts.-Lriekmarli.en öas VaktslltabrUi-
âspât: Vir?, Lasol. 12S 104-6

W
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la. Vorzug vluslitàt
à 3 4 unà 2 k'r. per Oàenà vsrsenàe
franko gegen Kacbnabme 70-20

^iirioli.

vorursls <?ou8UIivti-8ittvràillK

lioitlngeeîiesîî» ZZ, ^iirivl».
(Zslà- uuà Riioìiersbrànlcs, lvassetton,

Velàkôrdo ste. 105-2«
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